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Herren 2. Kreisklasse

TV Hosenfeld 1911 III : SG SW 1919/45 Hattenhof II 
Samstag, 17.09.2022, 17:00 Uhr

Hofmann und Krönung in Einzel und Doppel ungeschlagen

Auch dank der ungeschlagenen Hofmann und Krönung konnte die SG SW 1919/45 Hattenhof II das
Auswärtsspiel beim TV Hosenfeld 1911 III in der Herren 2. Kreisklasse mit 9:4 gewinnen. Die
Heimmannschaft hielt in ihrem 2. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht
verhindern, dass Frank Hofmann in unter 2 Stunden den finalen Punkt holte.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los. Rackiewicz / Mannert hatten im Spiel gegen Sauerwein / Grohmann am
Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerten somit einen Zähler für das Team bei. Extrem eng wurde
es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Nierichlo / Bellinger hatten
danach gegen Hofmann / Heil indessen bei ihrem 0:3 wenig zu bestellen. Nierichlo / Buchholz
verloren am Nachbartisch ihre Partie gegen Krönung / Grohmann unterm Strich eindeutig nach
Sätzen mit 0:3. Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:2. Weiter ging es
anschließend mit den Einzel-Matches. Das Einzel zwischen Christoph Rackiewicz und Horst
Sauerwein endete mit einem umkämpften 3:2-Erfolg für den Gastgeber. Beachtenswert war das
Resulat des fünften Satzes, den Rackiewicz mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei
Punkten ins Ziel brachte. Die gewinnbringende Taktik fehlte hingegen Robert Mannert bei seiner
Drei-Satz-Niederlage gegen Bernhard Krönung ab dem ersten Ballwechsel. Beim Spielstand von 2:3
ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Im folgenden Match gingen die
Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Johannes Nierichlo über die 1:3-Niederlage gegen Frank
Hofmann hinweggetröstet werden musste. Zwischenzeitlich konnte Siegfried Nierichlo zwar einen
Satz für sich entscheiden, verlor die Partie gegen Winfried Grohmann, in das er als deutlicher
Außenseiter gegangen war, aber trotzdem klar mit 1:3. Trotz des Satzverlustes wurde es dann
unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 2:5. Kaum gefährdet war indes der 3:0-
Erfolg von Steffen Buchholz am Nachbartisch gegen Simon Grohmann. Da gab es nichts zu rütteln.
Völlig überlegen agierte Buchholz hierbei im dritten Satz, der mit 11:0 zu Ende ging. Über eine lange
Zeit dagegenhalten konnte Angelina Bellinger beim 2:3 gegen Mirko Heil. Das Spiel, in das sie als
große Außenseiterin gegangen war, verlor Bellinger dennoch im 5. Satz. Vor dem Spitzeneinzel
stand der Mannschaftskampf dementsprechend 3:6. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte
Christoph Rackiewicz letztlich im Repertoire, um Bernhard Krönung final zu gefährden, somit stand
es am Ende der Partie 0:3. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Robert Mannert, das er
mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Horst Sauerwein verlor. Da war final wirklich nichts zu
holen. Johannes Nierichlo konnte wenig später einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ
Winfried Grohmann beim aufgrund der TTR-Werte im Vorfeld keinesfalls zu erwartenden Sieg von 3:
1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Der neue Zwischenstand war 4:8. Zwei Sätze lang fand Siegfried
Nierichlo gegen Frank Hofmann das richtige Mittel, bevor sein Kontrahent sich umstellte und das
Spiel doch noch mit 3:2 gewann. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der
Gastmannschaft damit final eingetütet.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TV Hosenfeld 1911 III am 24.09.2022 gegen den SV
Kohlhaus 1969 II um Wiedergutmachung, während die Gäste am 21.09.2022 gegen den TTC
RhönSprudel Fulda-Maberzell V versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.
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 Statistik:
 TV Hosenfeld 1911 III

Doppel: Rackiewicz / Mannert 1:0, Nierichlo / Bellinger 0:1, Nierichlo / Buchholz 0:1 
Einzel: C. Rackiewicz 1:1, R. Mannert 0:2, J. Nierichlo 1:1, S. Nierichlo 0:2, S. Buchholz 1:0, A.
Bellinger 0:1 

 SG SW 1919/45 Hattenhof II
Doppel: Hofmann / Heil 1:0, Sauerwein / Grohmann 0:1, Krönung / Grohmann 1:0 
Einzel: B. Krönung 2:0, H. Sauerwein 1:1, W. Grohmann 1:1, F. Hofmann 2:0, M. Heil 1:0, S.
Grohmann 0:1


